Nach dem Kino

Supertyp: Super, es ist ja noch richtig hell. Laß uns doch noch irgendwo hingehen.

Mädchen: Wie wär´s mit  Disco ?

Gaby: Gehen wir doch lieber in den Biergarten bei dem schönen Wetter.

2. Mädchen: Biergarten ist aber langweilig. Null Action und keine gute Musik !

Gaby: Aber aus der Disco müssen wir doch um 12 Uhr schon raus.

Supertyp: Gehen müssen nur die Dummen. Wir gehen vor der Kontrolle einfach aufs Klo und warten, bis die 

Luft rein ist.

Gaby: Luft rein, schön wärs.

2. Mädchen: Ach hab doch keine Angst, das kriegen wir schon hin.

Mädchen: Einen Versuch ist es allemal wert.

Supertyp: Also ab in die Disco.

Gaby: Mir fällt gerade ein, ich muß noch Matheaufgaben machen.

Mädchen: Schreib doch morgen von mir ab.

Gaby: Und wenn ich nach vorn an die Tafel muß ? Nee, das ist mir zu riskant.

2. Mädchen: Aber Du bist doch gar nicht auf der schwarzen Liste von Herrn Specht.

Gaby: Nee, ich mach die Aufgaben doch lieber, sonst habe ich keine Ruhe und der merkt das bestimmt.

Supertyp: Du bist doch so gut in Mathe !

Gaby: Besser ist besser. Tschau, viel Spaß.

Andere: Tschüß

----- Musik -----

Nächster Tag, Schulhof

Mädchen: Mensch Gaby, jetzt hast Du die Matheaufgaben ganz umsonst gemacht.

Gaby: Ja komisch, daß der Herr Specht gerade heute krank ist.

Supertyp: Gar nicht komisch. Ich hatte heute einfach keinen Bock auf Mathe. Darum habe ich dem Lehrer 

Abführtropfen in seinen Gesundheitstee getan.

Mädchen: Wie hast Du denn das angestellt ?

Supertyp: Tja, ich hab mich auf die Lauer gelegt und festgestellt, daß Herr Specht häufig auf seiner Terrasse 

frühstückt. Heute morgen habe ich ihn vor seinem Haus mit meinem Handy angerufen, und als er zu 

seinem Telefon gelaufen war bin ich schnell übers Geländer und hab die Tropfen in den Tee getan.

2. Mädchen: Cool, das hätte mir einfallen sollen. Da ist Herr Specht ja jetzt gut beschäftigt.

Feuerzeuge klicken

Gaby: Oh, ich muß mal schnell telefonieren.

Mädchen: Du willst uns doch nicht etwa verpetzen ?

Gaby: Wie kommst Du denn darauf ? (rennt weg)

2. Mädchen: Komisch, daß die immer so schnell wegrennt, die war doch früher nicht so.

kurze Musik

Mädchen: Mensch, warum rennst Du in letzter Zeit immer so schnell weg ? Du spitzelst doch nicht etwa für 

Herrn Specht ?

Gaby: Was seid ihr auf einmal so aggressiv ?

Mädchen: Wenn Du Dich auch immer so komisch aufführst (Feuerzeuge klicken). Hey, gib mir auch mal eine 

Zigarette.

Gaby: Ich muß mal zum Klo.

2. Mädchen: Nee, Du rennst jetzt nicht weg, Du rückst jetzt mit der Sprache raus.

Gaby (Hustend): Ja merkt Ihr das denn nicht ? Ich vertrage Euren Rauch nicht.

Mädchen: Ach stell Dich nicht so an.

2. Mädchen: Was bist Du denn für eine

Gaby: Stark hustend. Ey, hört auf, mir Euren Rauch ins Gesicht zu blasen, ich krieg keine Luft.

Supertyp: Hey, was seid Ihr asozial, laßt doch die Gaby in Ruhe ! Wenn jemand keinen Rauch verträgt, ist das 

kein Grund zum Auslachen und spotten. Da ist Rücksichtnahme gefragt. Kommt, macht die Kotzbalken 

aus.

Mädchen: War ja nicht so gemeint.

Supertyp: Zur Wiedergutmachung gehen wir jetzt ins Eiscafe auf die Terrasse und geben Gaby ein Eis aus.

